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Neu am Arbeitsplatz

BBS

Bitte lesen Sie die folgende Zeitungsmeldung. Markieren Sie die wichtigsten Aussagen farbig. 
Diskutieren Sie in Ihrer Arbeitsgruppe folgende Fragen: 

• Was ist passiert? 
• Was war die Arbeitsaufgabe des Auszubildenden? 
• Welche Verstöße des Arbeitgebers haben das Unglück herbeigeführt?
• Wodurch wäre dieser Arbeitsunfall vermeidbar gewesen?

Jugendlicher stürzte acht Meter tief
Lehrling bei Arbeitsunfall schwer verletzt

Die Kriminalpolizei ermittelt

Arbeitsblatt 2

Ein 17-jähriger Auszubildender einer 
Berliner Dachdeckerfirma ist am Don-
nerstagmorgen gegen 10.30 Uhr vom 
Dach eines Kleinmachnower Einfa-
milienhauses rund acht Meter tief in 
einen Lichtschacht gestürzt und hat 
dabei schwere Verletzungen erlitten. 
Mit einem Rettungshubschrauber 
wurde er anschließend zur Behand-
lung in ein Berliner Krankenhaus ge-
bracht. Der Auszubildende sollte mit 
einem weiteren Dachdecker offenbar 
die Dachrinne des Hauses in der Kä-
the-Kollwitz-Straße reinigen.
 
Nach Angaben des Landesamts für 
Arbeitsschutz war der junge Mann 

dabei nicht gesichert. Sein Kollege 
habe lediglich von unten die Leiter 
festgehalten und die Eimer mit den 
Laubresten entgegengenommen, 
sagte Katarina Weisberg vom Lan-
desamt den PNN. „Laut Gesetz dür-
fen Leiterarbeiten nur bis zu einer 
Höhe von fünf Metern durchgeführt 
werden.“ Der Arbeitnehmer hät-
te demnach eine Hubarbeitsbühne 
oder ein mobiles Gerüst aufbauen 
müssen, so Weisberg weiter. Es be-
stehe zudem der Verdacht, dass der 
Arbeitgeber auch gegen das Jugend-
arbeitsschutzgesetz verstoßen hat. 
Danach dürften Jugendliche unter 18 
Jahren keine gefährlichen Arbeiten 

ausführen. „Außer sie dienen dem 
Erreichen eines Ausbildungsziels“, 
so Weisberg. Bei dem Arbeitsunfall 
habe es sich aber klar um eine ver-
botene Tätigkeit gehandelt. Rund 20 
Einsatzkräfte waren am Donners-
tagvormittag am Unfallort, darunter 
die Feuerwehren aus Kleinmachnow 
und Teltow. Die Kriminalpolizei ermit-
telt jetzt, die Dachdeckerfirma wurde 
wegen des Verdachts der fahrläs-
sigen Körperverletzung angezeigt.  
 
 
Quelle: Potsdamer Neueste Nach-
richten, 20.12.2013, http://www.pnn.
de/pm/813735/ 

http://www.pnn.de/pm/813735/
http://www.pnn.de/pm/813735/

